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Lesende Grundschule

• Lesezimmer (zur Zeit nicht vorhanden)

• Bibliothek (zur Zeit ausgelagert)

• Vorlesetag an Kitas und Seniorenheimen

• Vorlesewettbewerbe

• Buchwoche mit Autorenlesungen

• Klassenbibliotheken

• Leseecken

• Teilnahme an Projekt Leseband ab diesem Schuljahr

• Teilnahme am Biss-Transfer



Antolin ein Gewinn?

• Leseband

• „Mit dem Schuljahr 2023/2024 werden Brandenburger Schulen das sogenannte Leseband

einführen: 15 bis 20 Minuten an vier bis fünf Tagen pro Woche sollen Schülerinnen und Schüler 
vor allem an Grundschulen konzentriert und gemeinsam lesen. Brandenburg setzt damit auf ein 
erprobtes Konzept, um die Lesekompetenz von Kindern zu steigern.“

• Bildungsminister Steffen Freiberg: „Lesefähigkeit ist eine Grundvoraussetzung für den 
Bildungserfolg, für die persönliche Entwicklung und für die Teilnahme am gesellschaftlichen 
Leben. https://mbjs.brandenburg.de/aktuelles/pressemitteilungen.html?news=bb1.c.761609.de

• Lesen ist eine der wichtigsten Kernkompetenzen, daher nutzen viele Grundschulen Lesepässe für 
gemeinsames, lautes Lesen mit Eltern oder Geschwistern schon seit Jahren. 

• Problem: nur lesen ist oft langweilig

• Da bietet Antolin Hilfe

https://mbjs.brandenburg.de/aktuelles/pressemitteilungen.html?news=bb1.c.761609.de


Lesefleiß und Quizz

Bild in der ersten Woche vom Lesefleiß

Jedes Kind hat ein anderes Bild, was sich jede Woche füllt.

Kinder tauschen sich über ihre Bilder in der Schule aus.

Habe ich einmal nicht gleich am Montagnachmittag meinen Haken bei 

Antolin gesetzt, haben sich die Kinder am nächsten Tag beschwert.

Insgesamt haben 12 von 22 Kindern regelmäßig 4 Durchgänge gelesen.

Bild in der letzten Woche vom Lesefleiß



• 6 Kinder haben alle 4 Durchgänge vollständig beendet d.h.

• Sie haben 40 Wochen durchgängig

mindestens 10 min am Tag laut gelesen.

• Hier wäre Antolin also eine gute Ergänzung zum Leseband. Der 
Lesepass kann dann auch in der Schule geführt werden. 



Leseverständnis

• Lesekompetenz entwickeln heißt nicht nur das flüssige Lesen üben.

• Viel wichtiger ist, dass die Kinder verstehen, was sie lesen.

• „Ein gut ausgebildetes Leseverständnis befähigt Kinder, aus Interesse und 
mit Freude zu lesen, mit verschiedenen Textformen umzugehen und ihnen 
Information zu entnehmen. Zur Verarbeitung von Texten sind Fähigkeiten 
auf drei Ebenen notwendig, die eng miteinander verbunden sind und im 
Prinzip auch aufeinander aufbauen. Es handelt sich dabei um das 
Leseverständnis auf der Wortebene, der Satzebene und der Textebene.“
https://dms-portal.bildung.hessen.de/elc/fortbildung/pdo/schriftsprache

Auch hier kann Antolin kreativ unterstützen.

https://dms-portal.bildung.hessen.de/elc/fortbildung/pdo/schriftsprache






Bearbeitete Texte aus dem Lesebuch Pusteblume






